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Hand in Hand
arbeiten

Ziele im Artenschutz kdnnen wir nur gemein-
sam erreichen. Als bayernweit tatiges Zentrum
sind wir |hr Kooperations- und Ansprechpartner
far

Artenhilfsprogramme fUr Insekten, Amphibi-
en, Reptilien und Pflanzen,

gemeinsame Konzepte und Modellprojekte
fur die Praxis, Umsetzung des Biotopver-
bunds, Offentlichkeitsarbeit im Artenschutz.

In den Themenfeldern , Netzwerk Forschung
flr die Praxis” und ,Netzwerk Artenkenner”
arbeiten wir eng mit der Bayerischen Akademie
far Naturschutz und Landschaftspflege (ANL) in
Laufen zusammen.
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. Dienststells.
Eichamt Augsburg

Das Bayerische Artenschutzzentrum ist Teil des
Bayerischen Landesamtes flr Umwelt (LfU).
Sie finden uns in einem Nebengebaude des LfU
gemeinsam mit dem Eichamt Augsburg.
Regionalstellen befinden sich im Haus im Moos
sowie in Garmisch-Partenkirchen.

Weitere Informationen und direkte Ansprech-
partner erhalten Sie unter:
www.artenschutzzentrum.bayern.de

Abonnieren Sie unseren Rundbrief Naturschutz
unter: www.Ifu.bayern.de: Natur > Bayerisches
Artenschutzzentrum > Rundbrief Naturschutz
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Das bayerische

Artenschutzzentrum Unsere Ziele Themeniibergreifend arbeiten

Arten schiitzen

Etwa jede zweite Tier- und Pflanzenart in
Bayern ist gefdahrdet. Das heif3t, es gibt drin-
genden Handlungsbedarf, unsere heimische
Artenvielfalt zu bewahren.

Dabei konzentrieren wir uns zunachst auf
Insekten, Amphibien, Reptilien, Pflanzen und
ihre Lebensraume.

Offensiv starten

Mit dem Biodiversitatsprogramm 2030 hat
die Bayerische Staatsregierung neue Impulse
gesetzt, um die Vielfalt an Arten, Sorten und
Lebensraumen zu erhalten, wertvolle Lebens-
raume zu verbinden und Umweltwissen zu
vermitteln.

Zur Umsetzung startete die Staatsregierung
die Naturoffensive Bayern und griindete in die-
sem Zuge 2019 das Bayerische Artenschutz-
zentrum als Teil des Bayerischen Landesamtes
fur Umwelt.

EXPERTEN-
KOMPETENZ

Ziel des Artenschutzzentrums ist es, bedrohte
Tiere und Pflanzen zu schitzen und die Vielfalt
an Lebensraumen zu fordern. Das BayAZ er-
hebt dazu wissenschaftliche Daten. Aus diesen
Erkenntnissen werden Konzepte und Modell-
projekte fur die Praxis erarbeitet und publik
gemacht — im Zusammenspiel von Behorden,
Experten, Praktikern und Offentlichkeit.

Ein wesentlicher Erfolgsfaktor ist dabei, die Be-
volkerung fur den Artenschutz zu sensibilisieren
und damit die besondere Artenvielfalt in Bayern
zu bewahren.

Unsere Regionalstellen:

Die Regionalstelle Karlshuld ist in der Umwelt-
bildungsstatte/Freilichtmuseum ,, Haus im Moos”
angesiedelt. Sie bietet fachliche Unterstltzung
zum Thema , Biodiversitat und Moorschutz” an.

Die Regionalstelle Garmisch an der Vogel-
schutzwarte des LfU in Garmisch-Partenkirchen
bearbeitet den Bereich Botanik insbesondere mit
dem Schwerpunkt Alpen und Alpenvorland,
Kryptogamen, Neophyten sowie botanische
Dauerbeobachtungsflachen in Bayern.

OFFENTLICHKEITS-
ARBEIT

Unsere Arbeit stltzt sich auf die drei
folgenden Saulen, in denen wir themen-
Ubergreifend zusammenarbeiten:

Artenhilfsprojekte konzi-
pieren und durchftihren —
wie fur den Dukatenfalter
oder die Borstige Glocken-
blume

Rote Listen erstellen
Monitoring fur Tier- und
Pflanzenarten entwickeln
und umsetzen
Untersuchungen zu Insek-
ten und Blihflachen

Konzepte fur den Biotop-
verbund erstellen
Biodiversitatsberatung
landesweit koordinieren
praxisnahe Modellprojekte
konzipieren, etwa zur
Okologischen Aufwertung
von kommunalen Flachen
(z.B. Abwasseranlagen)
Handlungsleitfaden und
Best-Practice-Beispiele
erstellen

Projekte offentlichkeits-
wirksam begleiten — mit
Print- und Onlinemedien
sowie auf Veranstaltungen
Pressearbeit durchfuhren
themenspezifische Fach-
informationen erstellen
Medien-Kampagnen fur
verschiedene Zielgruppen
durchfihren, beispiels-
weise zur Vielfalt in
Garten




	Bayerisches Artenschutzzentrum
	Bayerisches Artenschutzzentrum - kompetent – praxisnah – informiert
	Netzwerkarbeit im bayerischen Naturschutz
	Weitere Informationen
	Das bayerischeArtenschutzzentrum
	Unsere Ziele
	Themenübergreifend arbeiten


